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Mitglied im BDPh

„MOENUS“ Festschrift gewinnt Medaille Seite 8 Einladung JHV 2013

Großsilber und Bronze für MOENUS
Hohe Auszeichnungen auf Internationaler Literatur-Ausstellung verliehen

Fünfhundertdreiundvierzig Medaillen wurden an Aussteller und Ausstellerinnen und
an ausstellende Vereine im In- und Ausland auf der Internationalen Literatur-
Ausstellung in Mainz vergeben. „MOENUS 1911“ war zweimal mit einem Exponat
vertreten und konnte sich im harten Wettbewerb einmal Großsilber und Bronze für
die Festschrift zum Vereinjubiläum „100 Jahre VFB MOENUS 1911 e.V.“ sichern.

seine Festschrift in der Sparte 1.B,
„Werbung und Organisation“, eine
Bronzemedaille zuerkannt. 50 von
einhundert Punkten wurden hier
vergeben. Großgold ging hier mit 91
Punkte nach Hannover für die
Festschrift „125 Jahre Briefmarken-
……………………………………………
…..rittsgeld“ bezahlt werden und dies
war dem Hans insgesamt aufs Jahr
gerechnet zu teuer und so wurde er
zum Jahresbeitrag von 2,40 RM
Mitglied im Verein. Mmm mmmm
mmm mmmmm mmmmm mmmmmm

Am Festabend, dem 3. November 2012 wurden
die Juryergebnisse im „Goldsaal“ des Mainzer
Hiltonhotels verkündigt. MOENUS bekam für
…………………………………….

Club Hannover von 1886“. Diese Festschrift in
Hannover kostete 35,00 Euro im Verkauf und
unsere kostete 50 Cent. Dieser Preisvergleich
……

sagt alles aus. Den zweiten Erfolg in
der Ausstellungs-Sparte 1.F, „Artikel“,
hatte unser Vereinsmitglied Bodo A. v.
Kutzleben mit seiner Titelgeschichte
vom Januar 2012 in der DBZ mit dem
Thema: „Privatpost mit Marken...-
Keine Angst vor Thurn und Taxis“. Er
....

Die Medaille der IPHLA und Johannes Gutenberg auf „Besucherfang“ in der Mainzer Innenstadt

Fortsetzung auf Seite 3



Bernemer Blättche Vereinigung Frankfurter Briefmarkensammler „MOENUS 1911“ e.V. Seite

Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Freunde!
Ich hoffe, dass Sie ein schönes, friedliches
Weihnachtsfest erleben konnten. Nun haben Sie
sicherlich etwas Ruhe, um unserer „Bernemer
Blättche“ zu lesen, vielleicht auch in dem einen
oder anderem Album zu blättern. Ehe man sich
versieht, schwimmt auch schon der
Sylvesterkarpfen in der Badewanne.

Für das Jahr 2013 wünsche ich Ihnen alles Gute,
Gesundheit und viel Freude mit Ihren
Briefmarken.

Nachdem unser „MOENUS-Tag“ von Ihnen so gut angenommen wurde, haben
wir uns im Vorstand entschlossen, Ihnen einen weiteren Tag im Monat
anzubieten. Wir werden Ihnen und den interessierten Sammlerfreunden im
nächsten Jahr 2013 auch den vierten Montag im Monat als „MOENUS-Tag“
anbieten. Somit treffen wir uns an jedem 2. und 4. Montag im Monat im Haus
Ronneburg, Gelnhäuser Straße von 17 bis 20 Uhr.

Damit unsere Treffen vielseitiger und
lehrreicher werden, wollen wir dann und
wann Vorträge über philatelistische
Themen anbieten, um neben Tausch und
Plausch auch unseren philatelistischen
Verstand zu erweitern.

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde,
schauen wir gemeinsam optimistisch in die Zukunft. Mit Freude und Spaß
wollen wir unser Hobby, das Briefmarkensammeln, pflegen und Weitertragen.

Darauf freut sich Ihre 1. Vorsitzende
Heidi Astl
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MOENUS-Tag  Das besondere Tauscherlebnis
MOENUS-Tag am zweiten + NEU vierten Montag im Monat von 17 – 20 Uhr im

Bürgerhaus SAALBAU Ronneburg, Gelnhäuser Str. 2, Frankfurt / Preungesheim

 Berichtigung Telefon-Nummer
In der September-Ausgabe 2012 wurde von
unserem Rundsendeleiter, Sf. Werner Thiel,
eine falsche Telefon-Nummer angegeben.

Hier ist die richtige Tel.-Nr.: 069 – 571899
Wir bitten unseren Fehler zu Entschuldigen.
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Fortsetzung von Seite 1

kam hier auf 72 von 100 möglichen Punkten und
wurde mit einer Großsilber-Medaille belohnt. Hier
waren die höchste vergebene Punktzahl 75 Punkte.
Sein Exponat erhielt die viertbeste Bewertung bei der
Sparte über Zeitungsartikel.
Die höchste Auszeichnung der
IPHLA ging in die USA für die
Buchserie: „Netherlands Mail in
Times of Turmoil“ für drei Bände
der Zeitzonen von 1568 bis 1839.
Sf. Kees Adema erhielt hierfür 96
Punkte und Großgold mit
Ehrenpreis. Preis pro Band 49 $.
Der Rödelheimer Briefmarkenverein der Kunde von
1902 bekam in der Sparte 3.B, „Internetseiten
Werbung für die Philatelie“, mit 76 Punkten eine
Vermeil-Medaille für ihre Homepage zugesprochen.
„Das Urteil fiel fast einstimmig aus: Eine rundum
gelungene Veranstaltung. Aussteller aus allen
Bereichen der Philatelie zeigten sich zufrieden mit
der Weltliteraturausstellung IPHLA, die am
Wochenende in Mainz stattfand. Die Ausstellung
dürfte in die Geschichtsbücher der Philatelie
eingehen….“ Soweit das Urteil der DBZ aus dem
Internet, dem wir absolut zustimmen können.
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Der 152. MOENUS-Briefmarken-Großtauschtag in der Saalbau Ronneburg hätte am 21. Okt. 2012
besser besucht sein können, leider war das Wetter fürs Briefmarkenhobby zu schön und rund um
Frankfurt gab es sehr viele Großtauschtage, z.B. in Kirchhain, Wetzlar, Mainz, Dietzenbach, Erlensee
und von Koblenz und Mannheim ganz zu schweigen, die eine große Konkurrenz zu uns darstellten.
Der 153. MOENUS-Großtauschtag findet am 24. Februar 2013 statt. Näheres dazu siehe auf Seite 8.

Die neue Marke 2013
Seit 1. Januar 2013 die
neue „Zusatzfrankatur“
für Briefe. Nicht viel
aber doch eine Preis-
Steigerung von 5,4%.

…
…
…
…
…

Wichtig: „Sammlung oder Hartz IV“
Wer eine wertvolle Münz- oder
Briefmarken-Sammlung besitzt, muss
diese erst verkaufen, ehe er
Arbeitslosengeld II als Zuschuss-Leistung
beantragen kann. Dies urteilte das
Bundes-Sozialgericht in 2012.
Diese Regelung gelte auch dann, wenn
der Verkauf nur mit Verlust erfolgen kann.
Im Streitfall ging es um eine
Münzsammlung, deren Wert ein Gutachter
auf 21.432,00 Euro beziffert hatte.
Der Hartz-IV Empfänger sah den Verkauf
als unzumutbar an, da die
Anschaffungskosten mit 53.609,70 DM,
umgerechnet 27.410,20 Euro, höher als
der zu erwartende Erlös waren. Er musste
alle seine Münzen mit Verlust verkaufen.
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MOENUS stellt „Mitglieder-Sammlungen“ vor

„Hundert Jahre Flugpost Rhein-Main“
Sammlerfreund Leo Herschlein stellt seine Spezial-Sammlung in Auszügen vor

Unterschiedlichste Sammelgebiete werden in jedem Verein gesammelt. Viel zu wenig ist oft von den
einzelnen Sammel- und Spezialgebieten unserer Mitglieder bekannt. Deshalb wollen wir hier in
unregelmäßigen Abständen einzelne Sammlungen vorstellen. Als erster kommt unser Sammlerfreund
Leo Herschlein hier mit seinem Spezialgebiet der „Frankfurter Flugpost von 1912“ zu Wort.
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Das Fürstenpaar Eleonore und
Ernst Ludwig zu Hessen waren für
Wohltätigkeitsveranstaltungen
sehr aufgeschlossen und
gemeinsam mit dem Flugzeug-
Bauer August Euler aus Neu-
Isenburg wurde die Idee geboren,
1912 eine Veranstaltung für
Flugzeuge und Zeppeline in fünf
Städten zu veranstalten.
In den fünf Städten Darmstadt,
Frankfurt, Offenbach, Worms und
Mainz sollten Luftpostkarten unter
Hoheit der Deutschen Reichspost
verschickt werden können.
Die Veranstaltung war vom 09. bis
16. Juni 1912 geplant, wurde aber
bis zum 23. Juni verlängert. Dafür
wurden spezielle Flugpost-Karten
und Marken gedruckt. Es gab
Flugpost-Karten in verschiedenen
……………………………………….
n Möbelhauses vor und auf Seite
19 wurde als besondere Wand-
Dekoration mit japanischen
Postkarten geworben. So findet
die Philatelie auch manchmal
Eingang in die Werbung. Mmm
mmmm mmmmm mmm mmdddm
mm mmmad mmmmm mmm
mmmmm mmmm mmmmm
mmmmm.
oüüpüp üpüpoüpoüpüpo
poüpoüpoüpüo

Ersttagskarte Frankfurt/Main vom Montag, dem 10. Juni 1912

Seltene Homann-Karte von 1912

Farben, die jeweils einem
Luftschiff oder einem Flugzeug
zugeordnet wurden. Für das
Luftschiff „Schwaben“ war eine
olivgrüne Karte vorgesehen. Für
das Euler Flugzeug „E33“ (Gelber
Hund) wurde eine orangefarbene
Karte vorgesehen. Der Name
„Gelber Hund“ wurde von der
gelben Flügelbespannung des
Flugzeuges abgeleitet.
Es gab rote Spenden-Karten,
genannt „Roter Hund“, die mit drei
„Gelber Hund“ zu frankieren
waren. Und es gab 11 Karten, so
genannte „Brom-Silber-Karten“,
die Bildnisse der Fürstenfamilie
zeigen.            Fortsetzung nächste Seite
………………
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Schwedisches Möbelhaus
wirbt mit Briefmarken

Am 4. September 2012 fand
jeder im Briefkasten einen
Katalog eines großen
Schwedischen Möbelhauses
vor und auf Seite 19 wurde als
besondere Wand-Dekoration
mit japanischen Postkarten
geworben. So findet die
Philatelie auch manchmal
Eingang in die Werbung.

Japanische Karten bei IKEA

Fortsetzung von Seite 4

Eine Serie mit 6 weißen Fotokarten, von Susanne Homann, zeigen
die Veranstaltung und drei Karten mit Landschaftsbildern vom
Darmstädter Landschaftsmaler Eugen Bracht runden die Karten ab.
Die Frankierung erfolgte mit 10 Pfg. für Zeppeline, 20 Pfg. Porto
musste auf Bild-Flugpostkarten geklebt werden. 1,00 Rm. mit
„Gelber Hund“ - Marke waren für die orangenen und roten Karten
erforderlich. In der zweiten Woche kam ab dem 17. Juni eine
dunkelgrüne 30 Pfg. zur Verwendung. Die Reichspost stempelte
alle Belege mit einer oder mehreren Luftpostmarken mit eigens für
die Luftpost-Veranstaltung hergestellten Sonderstempeln ab.
Ein besonderes Schmankerl zum
Schluss. In Bayern wurden
vorgefertigte Flugpost-Karten mit
Bayernmarken aufgegeben, in
den fünf vorgenannten Etappen-
Städten aussortiert und die
Flugpostmarken wurden mit dem
jeweiligen Veranstaltungssonder-
Stempel entwertet. Zwei Karten
hiervon nennt Sf. Leo Herschlein
sein eigen, die natürlich sehr
gesucht und selten sind.
Wir danken Sf. Leo Herschlein
für seine kleine Sammlungs-
Beschreibung und er steht für
Fragen zu diesem Sammelgebiet
für alle gerne zur Verfügung.

Flugpost-Karte mit Bayernmarke vom 13. Juni 1912 aus
Kempten im Allgäu - eine philatelistische Rarität ersten Ranges

Flugpost-Karte „Gelber Hund“ vom 22. Juni 1912 aus Darmstadt
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GEBURTSTAGSGRUSS
„Wir wünschen alles Gute

zum Geburtstag und
viele philatelistische Erfolge

beim schönsten Hobby der Welt“
VFB „MOENUS 1911“ e.V.

Februar 2013
01.02. Hanno-Dietmar Zepf
01.02. Herbert Kämmerer
02.02. Albert Pflüger
14.02.  Gerhard Wagner
14.02. Bodo Peinemann
16.02. Wolfgang Bechtloff
23.02. Klaus Berlit (75 J.)
26.02. Werner Möller

März 2013
01.03.  Raimund Buchmann
                                           (70 J.)
07.03. Günter Sturm
14.03. Thomas Michael Schubert
21.03. Heidi Astl (!)
26.03. Günther Schneidereit

April 2013
04.04.  Kurt Baumgärtel
05.04.  Volker Wendland
07.04. Friedel Simon
17.04.  Roderich Klein
28.04. Werner Raßmann
30.04.

Mai 2013
01.05. Dirk Lauter
04.05. Horst-Dieter Herbert
13.05. Uwe Rotthoff
14.05. Hans Krautwig
16.05. Hans Martin Sturm (65 J.)
24.05. Heiko Schneider
28.05. Wilfried Auth (70 J.)
30.05. Klaus U. Scherber





DIES & DAS  Kleine Meldungen

Die aktuellen Termine zum MOENUS-Tag 2013
Unser Briefmarkentreff, kurz „MOENUS-Tag“ genannt,
findet ab sofort jetzt immer am zweiten und auch am
vierten Montag im Monat von 17 – 20 Uhr im Haus
Ronneburg, Gelnhäuser Strasse 2, Frankfurt am Main, statt.
Die ersten Termine in 2013 sind: 14. + 28. Januar, 11. + 25.
Februar, 11. + 25. März, 08. + 22. April, 13. + 27. Mai, 10.
+ 24. Juni und am 08. + 22. Juli 2013.
Der „MOENUS-Tag“ am 12. August fällt aus, da das Haus
Ronneburg wegen Saalbau-Betriebsferien geschlossen ist.
Ein „MOENUS“ Veranstaltungs - Terminkalender für 2013
liegt diesen Vereinsmitteilungen mit bei. Der Kalender kann
auch beim Vorstand für „Eigenwerbung“ bezogen werden.
Gäste und „Gucker“ sind uns immer herzlich willkommen.

7

Interessante Tauschtermine aus unserer Umgebung
Am Sonntag, dem 27. Januar 2013 findet der 34. Groß-
Tauschtag in der Klosterberghalle von 63505 Langenselbold,
von 9.00 - 15.00 Uhr statt. Nähere Einzelheiten erfahren Sie
bei Sf. Jürgen Simon, Tel.: 06184 - 7150.
Am Sonntag, dem 03. Februar 2013 findet der 84.
Großtauschtag in Seeheim-Jugendheim von 9.00 bis 15.00
Uhr  in der Sport- und Kulturhalle statt. Nähere Einzelheiten
erfahren Sie bei Sf. Heinz Schreiner, Tel.: 06257 – 83950.
Beide Vereine freuen sich sehr über Ihren Besuch.



 102 Jahre
Karl-Heinz Schwab

Wir begrüßen zwei neue MOENUS-Mitglieder
1.) Sehr herzlich begrüßen wir Sf. Jens Reinhardt als neues
MOENUS-Vereinsmitglied. Herr Reinhardt sammelt
Vormarkenzeit (Vorphila) von Altdeutschland, Bund und
Deutsches Reich gestempelt. Über viele neue
philatelistische Kontakte freut er sich unter seiner Telefon-
Nr.: 0 15 77 - 15 20 56 8.
2.) Sehr herzlich begrüßen wir Sf. Kurt Baumgärtel als
neues MOENUS-Vereinsmitglied. Herr Baumgärtel sammelt
Deutschland bis 1948 in gestempelt und Deutschland ohne
DDR ab 1948 bis etwa 1990 in Postfrisch. Über viele neue
philatelistische Kontakte freut er sich unter der Telefon-Nr.:
069-56 25 63 oder per E-Mail: kurt.baumgaertel@gmx.de



NEU 4. Montag nun MOENUS-TAG  NEU
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Offizielle EINLADUNG zur
Jahreshauptversammlung 2013

am Sonntag, dem 10. März 2013 um 10 Uhr
in der SAALBAU Bornheim, Frankfurt/Main, Arnsburger Strasse 24

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
01.)   Eröffnung und Begrüßung
02.)   Gedenken der verstorbenen Mitglieder
         Seit der letzten JHV in 2012 sind verstorben:

 Sf. Richard Friedrich und Sf. Herbert Kämmerer
03.)   Genehmigung der Tagesordnung
04.) 04.1 Genehmigung des Protokolls der JHV 2012

(Stand im Bernemer Blättchen vom Mai 2012 und liegt zur Einsicht aus)
04.2 Bericht der Vorsitzende sowie Ehrungen für Mitgliedschaft im BDPh. Zu Ehren sind

Sf. Wolfgang Bechtloff und Sf. Hermann Rohn für 25 Jahre und Sf. Dirk Lauter für
für 15 Jahre Mitgliedschaft

05.)   Bericht des Kassenverwalters
06.)   Bericht des Rundsendeleiters
07.)   Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
08.) Wahl des Wahlleiters und Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer
09.)   Festsetzung des Beitrages für das Jahr 2014
10.)   Verschiedenes mit Behandlung von Anträgen

VFB „MOENUS 1911“ e.V.

153. Briefmarken & Münzen
 Großtauschtag

Bürgerhaus „SAALBAU Ronneburg“
 Gelnhäuserstr. 2 Frankfurt / Main

SONNTAG, 24. Februar 2013
Geöffnet ab 9:00 Uhr

Kontakt für Händler und Tischbestellungen bei:  SF. Horst Goy,  Tel. 069 – 45 80 45
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 Wichtige Mitteilung
Diese Vereins-Nachrichten
finden Sie auch in Farbe

 im Internet unter:
www.moenus1911.de

und dort bei: Unser Verein

Für alle Teilnehmer an der JHV
 liegt wieder ein Los bereit!


